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Lützelflüh: Gotthelf Zentrum – Eröffnung zur Museumssaison 2020 
 

Das Warten hat endlich ein Ende  
 
Nach Lockerungen der Corona-Einschränkungen geht am Samstag, 6. Juni 2020, das Gotthelf Zentrum wieder auf. 
 
Alles war bereit für die Eröffnung zur Saison 2020 am 1. April. Doch dann überrollte die Corona Pandemie die Schweiz, das 
Leben kam praktisch zum Stillstand – und das Gotthelf Zentrum konnte seine Türen gar nicht erst öffnen. Doch inzwischen 
hat sich die Situation verbessert, Einschränkungen wurden Schritt für Schritt gelockert.  
 

Neue Normalität: Hygiene- und Distanzregeln gelten noch 
immer 
Das Museum wird demnächst geöffnet, Einzel- und 
Gruppenbesuche sind wieder möglich. Aber: Hygiene- und 
Distanzregeln gelten noch immer. Leitungs-Team und Vorstand 
haben ein Schutz-Konzept entwickelt: Desinfektionsmittel stehen 
bereit, Plexiglas bei Kasse und im Bistro ist montiert, das 
Platzangebot im Bistro ist reduziert, die Mitarbeitenden sind 
instruiert – das Notwendige zum Schutz des Personals und der 
Gäste ist getan. Und Angaben zur zugelassenen Anzahl 
Personen sollen verhindern, dass sich Besucherinnen und 
Besucher zu nahe kommen. Das ist im ehemaligen Pfarrhaus mit 
den zum Teil recht kleinen Räumen gar nicht so einfach. 
 
Saison-Verlängerung bis Mitte November 
Weil das Zentrum erst mit Verzögerung öffnen kann, wird die 
Saison um zwei Wochen verlängert: Statt wie geplant, schliesst 

das Zentrum nicht Ende Oktober, sondern erst am Sonntag, 15. November. Das ganze Team freut sich auf hoffentlich 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher und lädt sie ein: Machen Sie dieses Jahr Ausflüge in der Schweiz – und besuchen 
Sie das Gotthelf Zentrum!   Werner Eichenberger  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änneli und Felix freuen sich, dass hoffentlich bald wieder 
Gäste das Gotthelf Zentrum und die Sonderausstellung zur 
Käserei in der Vehfreude besuchen werden. 
Foto: zvg Gotthelf Zentrum / Werner Eichenberger  

Öffnungszeiten: Ab Samstag, 6. Juni, je Dienstag bis Sonntag, 
jeweils 13.30 Uhr bis 17:00 Uhr  
Gotthelf Zentrum, Rainbergliweg 2, 3432 Lützelflüh 
034 461 43 83 / info@gotthelf.ch / www.gotthelf.ch 



 

 
 
 

Das Gotthelf Zentrum Emmental Lützelflüh   
Das Gotthelf Zentrum Emmental Lützelflüh GZEL besteht aus einem historischen Ensemble mit Kirche und Pfarrhaus, Pfarrgarten und Hofstatt, 
Pfrundscheune, Ofen- und Waschhaus sowie dem Spycher. Das Zentrum ist ein Ort der Begegnung und Ausgangspunkt zum Erlebnis Gotthelf. 
Es befindet sich im ehemaligen Pfarrhaus, in den Räumen, in denen Albert Bitzius als Pfarrer lebte und unter dem Pseudonym Jeremias Gotthelf 
Weltliteratur schuf. 
 
Als Kulturgut von nationaler Bedeutung bietet das 2012 eröffnete Museum Einblick in das Leben der Familie Bitzius, zeigt die gewaltige 
Schaffenskraft Gotthelfs, präsentiert wertvolle Erstausgaben und ermöglicht es, Originaltexte mit Ernst Balzlis Hörspielen und Franz Schnyders 
Filmen zu vergleichen.  
 
Das Museum umfasst die Räume im Erdgeschoss sowie einen Medien- und Versammlungssaal im Dachgeschoss und den Gotthelf Spycher, es 
bietet Raum für Sonderausstellungen und ist Dokumentations- und Informationsstelle. Ein moderner Anbau auf der Nordseite beherbergt die 
Museums-Infrastruktur, Kasse, Kiosk und das Bistro Bitzius, Archiv- und Büroräume. 
 
Vier Institutionen bilden gemeinsam den Trägerverein, der hinter dem Gotthelf Zentrum steht: 

• Jeremias Gotthelf-Stiftung (Eigentümerin der Liegenschaft) 

• Einwohnergemeinde Lützelflüh 

• Kirchgemeinde Lützelflüh 

• Verein Gotthelfstube    
Die operative Führung hat aktuell ein vier-köpfiges Leitungs-Team inne, das dem Vorstand des Trägervereins unterstellt ist.  
 
Zusammen mit dem Editionsprojekt einer Neuauflage des gesamten Werks Gotthelfs durch die Universität Bern unter dem Titel "Jeremias Gotthelf 
– Werke und Briefe, Historisch-Kritische Gesamtausgabe" bildet das Gotthelf Zentrum Emmental Lützelflüh eine Einheit, welche einen neuen, 
aktuellen Blick auf Gotthelf und sein Werk ermöglicht. 

 

 
 
 
Weitere Auskünfte: Werner Eichenberger 
Gotthelf Zentrum Emmental Lützelflüh 
Technikumstrasse 10B, 3400 Burgdorf  
E-Mail: werner.eichenberger@gotthelf.ch – Mobile: +41 79 714 46 19  
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